
Wir möchten an unserer Schule im  
Zeichen gegenseitiger Achtung und  
Akzeptanz leben, lernen und die Freude 
am gemeinschaftlichen Zusammensein 
erleben. Jeder sollte daher bereit sein, 
persönliche wie auch soziale Verantwor-
tung zu übernehmen und diesbezüglich 
Kompetenzen zu entwickeln. Neben der 
Vermittlung von Schlüsselqualifikationen 
und Fachwissen gemäß den Bildungs- 
plänen legen wir besonderen Wert auf ein 
ökologisch und sozial verantwortliches 
Handeln sowie einen verantwortungs- 
vollen Umgang aller Schüler*innen mit 
sich selbst, ihrer Gesundheit und ihrer 
Freizeit. 

UNSER SELBSTVERSTÄNDNIS   
VERANTWORTUNG FÜR
• MICH SELBST
• MEINE MITMENSCHEN
• MEINE UMWELT

BESONDERHEITEN  
DER OBERSTUFE AN UNSERER  
GEMEINSCHAFTSSCHULE 

• Lernen in einer gut ausgestatteten und  
 schönen Lernumgebung
• Tage des Ankommens, teambildende Maßnahmen
• Coaching: persönliche Lernberatung und  
 Zielvereinbarungen
• Kurswahl- und Laufbahnberatung
• Personalisiertes Lernen
• Vertiefungsmodule
• Tandem-Unterricht
• Kleingruppenförderung
• Sprachförderung

Rektorin
Iris Engelmann
Konrektor
Ingo Droste

Meistershofener Str. 10
88045 Friedrichshafen
Tel. 07541 37480
Fax 07541 374810

poststelle@gms-graf-soden.de
www.graf-soden.de

Weitere Infos  
zur Gemein-
schaftsschule 
Graf Soden  
finden Sie hier

Gymnasiale Oberstufe

• Mentorstiftung
• Berufspraktika in verschiedenen Berufsfeldern
• Assessment Center „Stärken stärken“ –
 auch durch externe Partner
• Regelmäßige Sprechstunde der 
 Bundesagentur für Arbeit
• Einzelgespräche zur Berufs- 
 und Studienberatung
• Bewerbungstraining 

BERUFSORIENTIERUNG  
UND STUDIENORIENTERUNG



DIE OBERSTUFE  
AN DER GEMEINSCHAFTSSCHULE
GRAF SODEN

Dreijährige Oberstufe

11. Klasse

Einjährige Einführungsphase in Klasse 11 im Klassenverband

Schüler*innen ohne 2. Fremdsprache starten mit Französisch oder  
Spanisch neu und belegen dieses Fach bis zum Abitur.

Schüler*innen mit 2. Fremdsprache führen diese mindestens in Klasse 11 
weiter oder beginnen mit Spanisch als 3. Fremdsprache.

Die Profilfächer aus der Sekundarstufe I (NwT, Kunst, Sport, Spanisch) 
werden fortgesetzt. 

Schüler*innen ohne Profilfach haben in Klasse 11 eine Stunde mehr  
Physik, welches dann Kernfach ist.

12. Klasse

13. Klasse

Zweijährige Qualifikationsphase in Klasse 12 und 13 im Kurssystem – 
identisch mit der Kursstufe des allgemeinbildenden Gymnasiums

Abitur (Allgemeine Hochschulreife) 
Zentrale Abiturprüfung mit den anderen baden-württembergischen Gymnasien

Mittlere Reife 
(Prüfung an Gemeinschaftsschule, 
Realschule oder Werkrealschule) 

Versetzungsfächer: Durchschnitt: 3,0 
Kernfächer (D, E, M): 2 x gut,  
1 x befriedigend

Gemeinschaftsschulen 
in Klasse 10 auf E-Niveau gearbeitet 
und versetzt:

Versetzungsfächer: Durchschnitt: 4,0 
Kernfächer (D, E, M): Durchschnitt  
mindestens 4,0, keine Kernfach-6

Allgemeinbildende  
Gymnasien 

G8: in Klasse 10 versetzt
G9: in Klasse 11 versetzt

Z U G A N G S V O R A U S S E T Z U N G E N

Die Oberstufe (Sekundarstufe II) führt  
Lernende in drei Schuljahren zur  
Allgemeinen Hochschulreife. 

Die Oberstufe ist keine gebundene  
Ganztagesschule.


